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pq^ccelopq ! Für den kom-
menden Montag, 29. Sep-
tember, lädt der SV Staff-
horst die jungen Kickerin-
nen ein: Ein vielfältiges
Training rund um den Fuß-
ball nur für Mädchen steht
auf dem Plan. Jedes Mäd-
chen im Alter zwischen
sechs und zwölf Jahren, ob
mit Fussballerfahrung oder
Neueinsteigerin, ist dazu
herzlich eingeladen. Das
Training findet am Sport-
heim in Harbergen, in der
Zeit von 16 bis 17.30 Uhr
statt. Übungsleiterinnen
sind drei Damen – der Spaß
scheint also garantiert.
denn der stehe natürlich
immer an erster Stelle,
heißt es in der Pressemittei-
lung.
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prat^iab ! „Herbstzeit ist
Pflanzzeit“ heißt es für die
Gartenfreunde: Wer sich
nicht genau auskennt und
Tipps braucht, für den bie-
tet die VHS Schwaförden ei-
nen Kurs an, für Samstag,
11. Oktober, in der Zeit von
10 bis 16 Uhr im Heuer-
lingshaus Sudwalde. Unter
dem Titel „Grundlagen der
Gartenbepflanzung“ gibt
Gartenarchitektin Katja
Purnhagen Anregungen
und Hilfestellung für einen
pflegeleichten Garten. „Erst
die Pflanzen geben dem
Garten seinen ganz indivi-
duellen Charakter. Für eine
funktionierende und schö-
ne Bepflanzung muss man
einige Dinge wissen und be-
achten“, kündigt Arbeits-
stellenleiterin Sabine Ras-
per an. So habe zum Bei-
spiel jede Jahreszeit ihre
schönen Seiten und nicht
jede Pflanze wachse an je-
dem Standort. Ein weiterer
Aspekt sei auch der Pflege-
aufwand. In diesem Kurs
lernen die Teilnehmer ver-
schiedene Gehölze, Stau-
den, Gräser, Sommerblu-
men und Zwiebelpflanzen
kennen und wie diese har-
monisch als Kulisse, in
Gruppen und im Einzel-
stand in den Beeten ange-
ordnet werden können. Die
telefonische Anmeldung
wird unter 042 42/ 9764444
erbeten.
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hfo`ealoc ! Buntes Trei-
ben rund um das Hotel Bau-
manns Hof: Semmelgelbe
Hunde ruhen sich auf dem
Rasen von der Arbeit im Re-
vier aus, traben durch den
Schauring oder zeigen sich
vor dem Richterhäuschen
von ihrer schönsten Seite.
In Kirchdorf und in acht
umliegenden Jagdrevieren
fand die bundesweite Josef-
Rauwolf-Prüfung statt, eine
Zuchtausleseprüfung vom
Verein Ungarischer Vorsteh-
hunde (VUV). Aus ganz
Deutschland waren 27 er-
fahrene Richter und 26 Un-
garische Vorstehhunde (Ma-
gyar Vizslas) angereist, um
an der Prüfung teilzuneh-
men. Nicht nur die Hunde-
besitzer und -führer waren
dabei, rund 200 Freunde
der Ungarischen Vorsteh-
hunde waren nach Kirch-
dorf gekommen, um zuzu-
schauen und an der Jahres-
hauptversammlung teilzun-
ehmen. Die Reise hat sich
für alle gelohnt, neben ei-
nem regen Austausch über
Zuchtziele, Stammbäume
und Jagderlebnisse, beleg-
ten bei der Josef-Rauwolf-
Prüfung drei herausragende
Hundedamen die Plätze
eins bis drei. Noch nie in
der Geschichte der Zucht-
ausleseprüfungen gab es ein
derart starkes Führungstrio.
Gesamtsiegerin der Josef-

Rauwolf-Prüfung 2014 wur-
de die Hündin „Ela vom Ro-
ten Sonnentau“ mit 196
Punkten. Diese Punktzahl
hat zuvor noch kein Ungari-
scher Vorstehhund bei ei-
ner Josef Rauwolf-Prüfung
erreicht. Ela bekam zudem
einen Preis für die beste
Wasserarbeit.
An der lebenden Ente ga-

ben die sichtlich begeister-
ten Richter ihr zwölf Punk-
te, das ist nur mit schriftli-
cher Begründung möglich.
Ihre überragende Leistung
in Verbindung mit Schön-
heit machten Ela außerdem
zur bundesweiten Vereins-
siegerin. Besitzer der erfolg-
reichen Hündin sind Antje
und Michael Lüke aus Ems-
detten. Die engagierte Hun-
defreundin und der passio-

háêÅÜÇçêÑW e∏ÅÜëíéìåâíò~Üä ÑΩê ÇáÉ páÉÖÉêáå

nierte Jäger hatten Ela zur
Ausbildung nach Heerde in
die erfahrenen Hände von
Heiner Tiedemann gegeben.
Tiedemann ist seit 40 Jah-
ren dem Jagdhundewesen
verbunden und hat die ver-
schiedensten Jagdhunderas-
sen ausgebildet und ge-
führt. Hierbei ist er auf den
Ungarischen Vorstehhund
gestoßen und war sofort
von dem freundlichen, in-
telligenten und besonders
führerbezogenen Wesen,
das dieser Jagdhunderasse
zu Eigen ist, begeistert. Mit
diesen führigen und geleh-
rigen Hunden hat er schon
viele Auszeichnungen und
Preise errungen.
Platz zwei der Josef-Rau-

wolf-Prüfung belegte eben-
falls eine Hündin mit einem
herausragenden Ergebnis
von 193 Punkten. „Guccy
von Neibuhr“ sicherte sich
Silber mit ihrem Züchter
und Hundeführer Stefan
Niebuhr aus Essen bei Ol-
denburg.
Platz drei ging mit 192

Punkten an die Hündin
„Emira vom Roten Sonnen-
tau“, die von ihrer Züchte-
rin und Besitzerin Miriam
Zengerle durch die Prüfung
geführt wurde. Emira be-
kam zudem einen Preis für
die beste Feldarbeit, gespon-
sert von der Detmolder
Brauerei.
Bei der Feldarbeit konnte

sie das Armbruster Haltab-
zeichen erlangen. Für Miri-
am Zengerle, die mit ihrer
anderthalbjährigen Tochter
Frieda aus Isny im Allgäu in
ihren Heimatort Kirchdorf
gereist war, wurde die Prü-
fung zum besonderen Er-
folg, denn drei Hündinnen
und ein Rüde aus dem
„E“-Wurf ihrer Zucht „vom
Roten Sonnentau“ legten
die Prüfung mit herausra-
genden Ergebnissen ab.
Insgesamt haben 19 der

26 angetretenen Hunde die
Josef Rauwolf Zuchtauslese-
prüfung bestanden. „Das
zeigt, wie anspruchsvoll die
Prüfung ist“, sagt VUV-Präsi-
dent Heiko Bormann und
erzählt, welche Idee dahin-
ter steckt. ! îÖ
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Vizepräsident Bernd Dam-
meier dankte allen Helfern,
welche beim Kreisjugend-
zeltlager so gut mitgeholfen
haben. Stellvertretender Ju-
gendsportleiter Rainer Gau-
mann verlas die Kreismeis-
ter, stellvertretender Sport-
leiter Malte Bürger über-

p`e^oofkde^rpbk ! dìí VS
pÅÜΩäÉê ìåÇ gìÖÉåÇäáÅÜÉ ãáí
_ÉíêÉìÉêå ìåÇ bäíÉêå ï~êÉå
òìê páÉÖÉêÉÜêìåÖ ÇìêÅÜ ÇÉå
_ÉòáêâëëÅÜΩíòÉåîÉêÄ~åÇ å~ÅÜ
pÅÜ~êêáåÖÜ~ìëÉå ÖÉâçããÉåK

bÜêìåÖ ÇÉê gìÖÉåÇäáÅÜÉå áã hêÉáëîÉêÄ~åÇ fs ÇÉë _ÉòáêâëëÅÜΩíòÉåîÉêÄ~åÇÉë
reichte ihnen kleine Pokale
für ihre gute Leistungen.
Ebenso erhielten die Sieger
des Team-Cups und des Staf-
felvergleichs ihre Pokale.
Für die Platzierten der

Landesverbandsmeister-
schaft mit Lichtpunkt, Luft-
pistole und Sportpistole gab
es Medaillen und Urkunden.
LM-Teilnehmer stellen die
Schützenvereine aus Baren-
burg, Dörrieloh, Groß-Les-
sen, Kirchdorf, Ströhen
und Scharringhausen. Die
erfolgreichen Schützen sind

Justus Plenge, Daria Kas-
tens, Johannes Koopmann,
Marlon Radtke, Marja
Windhorn, Maxine Finken-
stedt, Lorena Voß, Sascha
Buschhorn, Lukas Melcher,
Anik Fischer, Ramona Haa-
se, Karen Kunst, Kira Si-
mon, Lea-Sophie Osterkamp
und Jan Dammeier. Die Teil-
nehmerinnen an der Deut-
schen Meisterschaft mit der
Luftpistole (die Schülerin-
nen Lea Grünenwald, Lea-
Sophie Osterkamp SV Kirch-
dorf und Kira Simon vom

SV Barenburg) erhielten zu-
sätzlich eine Urkunde.
Sportleiter Ewald Ehlers
überreichte die Meister-
schützenabzeichen mit Ur-
kunde an Bjarne und Frith-
jof Lohmeier sowie an Nata-
lie Meier vom SV Kirchdorf.
Rainer Gaumann (stellver-

tretender Jugendsportleiter)
bat die Vereinsbetreuer um
rechtzeitige Meldung ihrer
jungen Sportschützen für
die anstehenden Wett-
kämpfe im neuen Sport-
jahr.

a~åâ ~å bÜêÉå~ãíäáÅÜÉ
aÉäÉÖáÉêíÉåí~Ö ÇÉë hêÉáëîÉêÄ~åÇÉë fs áã _ÉòáêâëëÅÜΩíòÉåîÉêÄ~åÇ

p`e^oofkde^rpbk ! Gerd
Griffel, Präsident des Kreis-
verbandes IV im Bezirks-
schützenverband Grafschaft
Diepholz, begrüßte die Teil-
nehmer der jüngsten Dele-
giertentagung im König-
reich der neuen Kreisköni-
gin Annette Demel vom SV
Scharringhausen. Griffel be-
tonte, er sei stolz auf die
jungen Sportschützen die
erfolgreich bei den Landes-
und Deutschen Meister-
schaften waren. Er erinner-
te an die Schießwettbewer-
be der Saison, das Kreiszelt-
lager im Tierpark Ströhen
unter der Leitung des SV
Ströhen-Butzendorf und das
Kreiskönigstreffen. Dank
sagte Griffel seinen Vor-
standskollegen für die gute
Zusammenarbeit, ebenso
den Schießsport- und Ju-
gendleitern – solch eine eh-
renamtliche Arbeit sei nicht
mit Geld zu bezahlen.
Schießsportleiter Ewald Eh-
lers bedankte sich bei den
Schießwarten und Helfern.
Bei den Kreismeisterschaf-
ten etwa gab es 395 Starts,
davon 111 im Schüler- und
Jugendbereich.

Damenleiterin Heidi
Mohrlüder berichtete von
den Wettkämpfen der Da-
men. In Vertretung von
Kreisjugendsportleiterin
Marion Schur gab Rainer
Gaumann einen sehr positi-
ven Bericht über die Leis-
tungen der Jugendlichen ab.
Er wies auf die Siegereh-
rung der Bezirksmeister-
schaften und Rundenwett-
kämpfe am Bezirksjugend-
tag am 12. Oktober in Strö-
hen hin. Den Bericht des
Bogenreferenten Jürgen

Vogt verlaß Vizepräsident
Bernd Dammeier. Vogt hat-
te sich mit dem Recurvebo-
gen Fita im Freien für die
Landesverbandsmeister-
schaft in Zeven qualifiziert.
Geehrt wurden: Günther

Gärtner (SV Groß Lessen),
Cord Bobring (SV Varrel),
Anita Sievers (SV Dörrie-
loh), Malte Bürger (KSV
Ströhen), Sylvia Zemke (SV
Klein Lessen), Erich Hadeler
(SV Strange-Buchhorst) und
Henrik Albers (SV Kirch-
dorf). Die Ehrennadel in

Gold des Bezirksschützen-
verbandes erhielten, nach-
träglich, Monika Gosewehr
(SV Strange-Buchhorst) und
Torsten Schwarze (SV Groß
Lessen). Das Deutsche Meis-
terschützenabzeichen mit
Urkunde erhielt Karl-Heinz
Ullmann (SV Strange-Buch-
horst). Den Ehepaar-Pokal
errangen Christa und Ewald
Ehlers. Der Mixed-Pokal
ging an die Mannschaft des
SV Groß Lessen. Tagesbeste
sind Sigrid Griffel und Rai-
ner Gaumann. Den Pokal
des Präsidenten errang dder
SV Groß Lessen. Als Aner-
kennung und zur Förde-
rung der Jugendarbeit er-
hielten die Vereine KSV
Ströhen, Dörrieloh, Kirch-
dorf und Strange-Buchhorst
ein „Flachgeschenk“. Das
Führen einer Trainingsmap-
pe für die Jugendlichen be-
lohnte der KV IV durch wei-
tere Flachgeschenke, die er-
hielten die Vereine Dörrie-
loh, Groß Lessen, Kirchdorf,
Scharringhausen und der
KSV Ströhen. Gastgeber für
das Kreiszeltlager 2015 ist
der SV Strange Buchhorst,
in 2016 der KSV Ströhen.
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aáÉ açêÑàìÖÉåÇ îÉêíÉáÇáÖí ÇÉå qáíÉä
kÉìå qÉ~ãë íê~íÉå ~å òìã
pÅÜä~ÖÄ~ääíìêåáÉê ÇÉê gìÖÉåÇÑÉìÉêJ
ïÉÜê _~ÜêÉåÄçêëíÉäLeçäòÜ~ìëÉåK
gìÖÉåÇÑÉìÉêïÉÜêï~êí ^äÉñ~åÇÉê
píìãéÉ ÄÉÖêΩ≈íÉ qÉáäåÉÜãÉê ìåÇ
d®ëíÉK råÇ ãÉêâíÉ ~åI Ç~ëë áãJ

ãÉê ïÉåáÖÉê qÉ~ãë ~ìë ÇÉã ÉáÖÉJ
åÉå lêí íÉáäåÉÜãÉåI Ç~ Ç~ë qìêJ
åáÉê áå _~ÜêÉåÄçêëíÉä ~ìÑ ÜçÜÉã
káîÉ~ì ëÉáK ła~ë îÉêëìÅÜÉå ïáê
ÄÉáã å®ÅÜëíÉå j~ä òì ®åÇÉêåK bë
ëçääÉå Ç~åå mêçÑáJ ìåÇ ^ã~íÉìêJ

íÉ~ãë ÖÉíêÉååí îçåÉáå~åÇÉê ~åJ
íêÉíÉåFI ëç píìãéÉK aáÉ açêÑàìJ
ÖÉåÇ _~ÜêÉåÄçêëíÉä EcçíçF îÉêíÉáJ
ÇáÖíÉ áÜêÉå qáíÉä ìåÇ ëáÉÖíÉ îçê
ł_~_ç ìåÇ ÇÉê wΩÅÜíÉêF ìåÇ ÇÉã
qÉ~ã häÉáå iÉëëÉåK


